
tatt oder Schule ka n

auch da n ht he Iligen. Vor ufg sind wir also, bei
der geringen Kennt de Oeuvres dieser Zeit. in zwei
i" len auf mutungen angewiesen. die besser unaus-

gesprochen hleihen.
D e r Th eati szt in der ersten Re der Zuschauer

links naeh t ehts offenha Lhernog Josef.
im fnlgenden Augu. ges ,)rhen ist).

i, die Braut, die l" zherzoginnen Christine
und Anna die Prinzessin Charlotte und ihr Bruder, der
Herzog Karl von LOthringCn. Drei der Damen, h aria
i ' ' Braut und Pr (lharlotte ten

"Fexthuehe - in ih -n Händen. I

ganz lin sitzend aus dem Bildt
Nfigzizzi hinter dem Herzog Karl zu erkennen
vor dem B u gam stehendr ll der

lall heleuehteten Dame SPFlLltl, könnte P
von ehsen . in. Obzwar der Maler wahi

mehr Portrats angehracht hat, d rfte es nie tt leiht
An den W

ist das beste d
"r Parnafi. mit dem 'l'empel der llh en

dem kasta "sehen Quell und dem Pe us links
im llintei rund. Die vier Erzherzoginntxn s nd. ausge-
nommen Amalia, in den gleichen Posen wie im 'l'heatcr-
aal dargestellt. In der Mitte stehend Apollo, links von

ihm Melpomene mit Griffel neben sich und Krone im

am. links Eut-rpe mit dem Saitenspiel darunter.
der ' ' _ kranz. (Diese

heiden Muse-n vutausehen im Stück it 111g ihre In-
strumente.) Hinter Velpontent 't eine Schriftrolle zu
sehen, mit Apollos Eingang warten:

N seeondati il ( elo
l vuti della '11 a Annoda Amort-

All' Augusto (iluSeppe
La piü lueida stt la
Della Bavara Reggiit.

l) as Balletthild. Riehts L 7herzogin Maria Antunia
1 ' ore, links lirzh og l" dinand als Älyrtill. in der

Mine r7herzog Ma. m .n als Amor. Lin s vier
ferinnen, r hts x" r Seh er. dargestellt von jun en Mit-
gliedern der Fami Jfl Aue s erg,
herg, der n Namen in spatc [eit auf die Leinwand
unten verm rkt werden sind.

Der Verbleib der dr ' Bilder seit ih Entstehung ist
ncht mehr zu vei ulgen, Das Balleltbild witr zuletzt
im T tssenkahinett d s" Sehönhrunner "hlnsses und
ist jetzt in einem Y . um der Alexande A rtements

in d ' Hofburg. Di beiden Opernhilder, die truher au
' nhrunn g. . 'n sein sollen, sind je Lt im l

[woldiniselten Tr kt der Hofhurg, im Arbeitszimmer d s
Herrn Bunde pr. identen.
linde 1777 liefi Marie Antninette, seit 1770 Königin von

ankreieh. durch den kaiserl tfter Grafen
i-Argentcau ihre Mutter um lsopien des Ballett-

2


